
Boeing 767 der Condor gerät in Vogelschwarm
FRANKFURT - Beim Anflug auf den internationalen Flughafen Kilimandscharo in Tansania ist am Mittwoch eine Maschine der 
Condor in einen Vogelschwarm geraten.

Die Boeing 767-300ER (Reg.: D- ABUE) konnte jedoch wenig später sicher landen, wie ein Sprecher der Fluggesellschaft am 
Donnerstag bestätigte. An Bord der Maschine waren 270 Passagiere und neun Besatzungsmitglieder.

Vor dem Weiterflug nach Mombasa in Kenia untersuchten Techniker die Triebwerke und den Flugzeugrumpf gründlich auf 
mögliche Schäden. Danach konnte die Maschine mit 17- stündiger Verspätung wieder starten. Vogelschlag gilt als weltweites 
Problem für die Luftfahrt, auch in Deutschland.

Hier werden pro Jahr etwa 500 Fälle registriert, meist gehen sie glimpflich aus. Vor gut einem Jahr geriet das Thema Vogelschlag 
durch die spektakuläre Notwasserung eines Passagierflugzeugs auf dem Hudson- River in die Schlagzeilen. Keiner der 155 Insassen
 des Flugzeugs kam zu Schaden. 
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